
9. Jahreskonferenz des
Rates für Nachhaltige Entwicklung
Nachhaltigkeit in einer sich ändernden Welt –
Weichenstellung für Deutschland

23. November 2009,
Berliner Congress Center (bcc)

08.15 Uhr Registrierung und
  Begrüßungskaffee
 
09.00 Uhr Eröffnung
  Dr. Günther Bachmann
  Generalsekretär des Rates für Nachhaltige Entwicklung

 

09.15 Uhr Nachhaltigkeitsstrategie in Deutschland. Schlussfolgerungen
                        aus dem Peer Review
  (Bewertung durch ausländische Experten) 
  Björn Stigson
  Präsident des World Business Council for Sustainable Development (WBCSD),

  Chair des Peer Reviews

09.45 Uhr Wege aus dem Treibhaus - Towards a low carbon society   
  Björn Stigson
  Pekka Haavisto
  MdP, ehemaliger Umweltminister, Finnland  

  Jennifer Morgan
  Third Generation Environmentalism (E3G)

  Prof. Dr. Klaus Töpfer
  stellv. Vorsitzender des Rates für Nachhaltige Entwicklung 

Moderation: Dr. Melinda Crane, Journalistin 

10.45 Uhr Pause

11.15 Uhr parallele Themenforen

12.45 Uhr Mittagspause

14.10 Uhr Mission Sustainability – vom lokalen Projekt zur Politik 
Moderation: Markus Heidmeier, Kooperative Berlin 

15.00 Uhr    Begrüßung der Bundeskanzlerin durch
  Dr. Volker Hauff
  Vorsitzender des Rates für Nachhaltige Entwicklung

15.10 Uhr     Nachhaltigkeitsstrategie der Bundesregierung
                       Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel 

16.00 Uhr Kaffeepause

16.30 Uhr Preisverleihung zum Ranking der Nachhaltigkeitsberichte 2009 
Moderation: Dr. Melinda Crane, Journalistin

17.30 Uhr Empfang

Programm
Veranstalter:

Rat für Nachhaltige Entwicklung
Geschäftsstelle
Potsdamer Platz 10
10785 Berlin
www.nachhaltigkeitsrat.de/konferenz

Veranstaltungsort:

Berliner Congress Center (bcc)
Alexanderstraße 11 
10178 Berlin 

Organisation und Anmeldung:

lab concepts GmbH
Fon:  +49 (0) 228 24 98-110
Fax:  +49 (0) 228 24 98-111
 RNE-Jahreskonferenz-2009@lab-concepts.de

Bitte nutzen Sie die Online-Anmeldung unter:
www.nachhaltigkeitsrat.de/konferenz

Es werden keine Teilnehmergebühren erho-
ben. Eine verbindliche Anmeldebestätigung 
erhalten Sie spätestens 14 Tage nach Eingang 
Ihrer Anmeldung per Mail.

Anreisehinweise:

Das bcc am Alexanderplatz ist sehr gut mit
öffentlichen Verkehrsmitteln  zu erreichen: 
U-Bahn: U2, U5, U8 
S-Bahn: S3, S5, S7, S75, S9
(Flughafen Schönefeld)
Bus: TXL (Flughafen Tegel),
100, 148, 200, 248 
Metro: M2, M4, M5, M6, M48
Regionalbahn: RE1, RE2, RE7, RB14

www.nachhaltigkeitsrat.de
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Forum 1
Nachhaltigkeit und Bildung:
Impulse für gleiche Chancen, Kompetenzen und Qualität

Eine Gesellschaft, die sich erfolgreich den großen Themen der Zeit stellt, braucht ein 
Mehr an Bildung. Wie können Chancen von Kindern unterschiedlicher sozialer Her-
kunft bei Eintritt in das Schulsystem und im weiteren Bildungsverlauf erfolgreich 
gefördert werden? Wie sieht die Bildung der Zukunft aus?

Prof. Dr. Ute Klammer, Mitglied des Rates für Nachhaltige Entwicklung,
Prorektorin für Diversity Management, Universität Duisburg-Essen
Elke Lüdemann, Institut für Wirtschaftsforschung
Moderation: Hannes Siege, Berichterstatter der Kultusministerkonferenz
für Bildung für nachhaltige Entwicklung

Forum 2
Weichenstellungen:
Klimawandel und Gerechtigkeit – ein Strategiediskurs 

Wenige Tage vor den entscheidenden klimapolitischen Weichenstellungen in Ko-
penhagen zum europäischen und weltweiten Emissionshandel  steht die Frage nach 
einer gerechten Verteilung von Lasten und Nutzen nach wie vor im Raum. Ohne die-
se wird es keine Akzeptanz und damit auch keine Lösung geben. Ohne eine wirksa-
me Armutsbekämpfung kann es global keine nachhaltige Klimapolitik geben. 

Prof. Dr. Dirk Messner, Direktor des Deutschen Instituts für Entwicklungspolitik 
gGmbH, Bonn, stellv. Vorsitzender Wissenschaftlicher Beirat der Bundesregierung 
Globale Umweltveränderungen
Prof. Dr. Josef Sayer, Hauptgeschäftsführer, Bischöfliches Hilfswerk MISEREOR 
Prof. Johannes Wallacher, Professor für Sozialwissenschaften und Wirtschaftse-
thik am Institut für Gesellschaftspolitik, Hochschule für Philosophie München 
Vicente Paolo Yu, Koordinator, Global Governance for Development Programme, 
South Center,  Genf
Moderation: Dr. Susanne Dröge, Stiftung Wissenschaft und Politik 

Forum 3 
Wirtschaftskrise und Staatsverschuldung, Klimawandel und
industrielle Erneuerung – wie bewältigt Deutschland diese geballte 
Herausforderung?

Die Aufgabe ist immens: Die politischen Entscheidungsträger müssen Wege in eine 
nachhaltige Wirtschaft finden, obwohl Staatsschulden in Rekordhöhe ihnen die 
Hände binden. Zugleich gilt es, ganze Industrien so zu erneuern, dass sie auf einem 
Markt mit strengen CO2-Auflagen im Zeichen des Klimawandels überleben können. 
All dies muss schnell und in enger Abstimmung mit anderen Ländern geschehen, 
denn der Klimawandel schreitet rascher voran als erwartet. 

Robert von Heusinger, Leiter des Ressorts Wirtschaft der Frankfurter Rundschau
Bascha Mika, Publizistin und ehemalige Chefredakteurin der tageszeitung, taz
Donata Riedel, finanzpolitische Korrespondentin des Handelsblatts
Dr. Wolfram Weimer, Chefredakteur und Herausgeber von Cicero
Moderation: Theo Koll, Leiter der Hauptredaktion Außenpolitik des ZDF

Forum 4
 
Ökologie und Nachhaltigkeit: Die erste Carl-von-Carlowitz-
Vorlesung mit Prof. Dr. Wolfgang Haber

Einführung und Vorstellung: Hubert Weinzierl, Mitglied des Rates

In den Carl-von-Carlowitz-Vorlesungen werden herausragende Wissenschaftler 
mit ihren Gedanken und Erfahrungen über Grundlagen, Wege und Selbstverständ-
nis einer nachhaltigen Entwicklung diskutieren. Carl von Carlowitz gilt als Schöpfer 
des Nachhaltigkeitsbegriffs. 

Als Wissenschaftler und Berater hat Prof. Dr. Haber die deutsche Umwelt- und Natur-
schutzpolitik über lange Zeiten sehr wesentlich geprägt, kritisiert und vorangetrie-
ben. 1993 wurde er mit dem ersten Umweltpreis der Bundesstiftung Umwelt geehrt. 
Prof. Dr. Haber wird die Vorlesungsreihe mit einem Grundsatz-Vortrag eröffnen.

Forum 5
Nachfragen: Peers stellen sich Ihren Fragen zum Peer-Prozess

Format: Fishbowl

Hochrangige internationale Experten haben die deutsche Nachhaltigkeitspolitik 
unter die Lupe genommen. Ihr Peer Review richtet sich auf die nötigen Schritte zu 
einer kohlenstoffarmen Gesellschaft und Wirtschaftsform sowie auf die „Gover-
nance“, um Nachhaltigkeitspolitik wirksamer zu machen. Jetzt können Sie die Peers 
mit Ihren kritischen Nachfragen konfrontieren.

Pekka Haavisto, MdP, ehemaliger Umweltminister, Finnland 
Jennifer Morgan, Third Generation Environmentalism (E3G)
Derek Osborn, stellv. Vorsitzender für Nachhaltigkeitspolitik im Europäischen 
Wirtschafts- und Sozialrat
Björn Stigson, Präsident des World Business Council for Sustainable Development 
(WBCSD), Chair des Peer Reviews
Moderation: R. Andreas Kraemer, Ecologic Institute, Berlin

Forum 6 
Gesucht: Das Nachhaltigkeitsmodell für die öffentliche Hand

Nachhaltigkeit birgt Chancen und Herausforderungen für den öffentlichen Sektor. 
Glaubwürdige Nachhaltigkeitspolitik bedeutet, dass der Staat sich auch im eigenen 
Haus an ihre Prinzipien hält. Beschaffung, Liegenschaftsmanagement, Berichter-
stattung – wie sieht ein erfolgreiches Nachhaltigkeitsmanagement der öffentlichen 
Hand aus?

Dr. Ignacio Campino, Deutsche Telekom, Beauftragter des Vorstandes
für Nachhaltigkeit und Klimaschutz 
Ministerialdirigentin Dr. Susanne Lottermoser, Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz und Reaktorsicherheit 
Dr. Manuela Rottmann, Umwelt- und Gesundheitsdezernentin der Stadt Frankfurt 
Prof. Dr. Stefan Schaltegger, Leuphana Universität Lüneburg,
Centre for Sustainability Management 
Moderation: Susanne Bergius, Fachjournalistin und Moderatorin
für nachhaltiges Wirtschaften und Investieren

Forum 7
Welchen Wohlstand brauchen wir?

Unser Wirtschaftsmodell basiert auf der Expansion im Materiellen, mit dem ein 
ebenso materialistisches Wohlstandsverständnis einhergeht. Zunehmende Res-
sourcenknappheit und Umweltzerstörung sowie soziale und wirtschaftliche Insta-
bilität führen deutlich vor Augen, dass dies kein Zukunftsmodell sein kann. Worin 
besteht nachhaltiger Wohlstand und wie können wir ihn schaffen?

Dr. Daniel Dahm, Wissenschaftler, Consultant und BMW Foundation Fellow for 
Responsible Leadership 
Werner Landwehr, Leiter der GLS Bank Berlin 
Dr. Christian Votava, Humanistic Marketing und Design Management,
Universität Boras, Schweden, und Mitinhaber der Unternehmensberatung
Realise Strategic Consultants 
Dr. Angelika Zahrnt, Mitglied des Rates für Nachhaltige Entwicklung, Ehrenvorsit-
zende des Bundes für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND) 
Moderation: Dr. Melinda Crane, Journalistin


